
NOTDIENSTE

Apotheken-Notdienst: Pader-
born und Kreis, Sa, So, die
nächstgelegene Apotheke er-
fahren Sie unter der kostenlo-
sen Rufnummer 0800 00 228
33 oder im Internet unter
www.akwl.de, Paderborn.

Notfalldienstpraxis Büren,
Sa, So, 9.00 bis 17.00, Büren,
Eickhofferstraße 2a, Büren.
Zentrale Arztrufnummer, Sa,
So, im allgemeinen Notfall-
dienst außerhalb der Praxis-
öffnungszeiten Tel. 116 117
oder (0180) 5044100.
Notfallpraxis für Erwachse-
ne, Sa 8.00 bis 22.00, So 8.00
bis 22.00, Bereitschaftsdienst
Praxis, Husener Straße 48.

Kinder- und Jugendärztli-
cher Notfalldienst, Sa 9.00 bis
21.00, So 9.00 bis 21.00, Bei
HausbesuchenTel.116117,Be-
reitschaftsdienst Praxis, Huse-
ner Straße 48.

Zentrale zahnärztliche Not-

dienstnummer, Sa, So, 01805-
986700, Zahnärztlicher Not-
dienst.

Telefonseelsorge a, So, an-
onym Tag und Nacht, Tel.
(0800) 1 11 01 11 oder 1 11
02 22.

Frauenhaus, Sa, So, Pader-
born Tel. 05251/5151; Salz-
kotten Tel. 05258/ 98 74 80.

Notruf Polizei 110, Sa, So,
Notruf in allen Ortsnetzen.

Feuerwehr Notruf 112, Sa, So,
Notruf in allen Ortsnetzen

Polizeiwache Paderborn, Sa,
So, Riemekestr. 60, Tel. 30 60.

Polizeiwache Schloß Neu-
haus, Sa, So, Bielefelder Str. 1,
Tel. (05254) 9 92 00.

Polizeiwache Büren, Sa, So,
Königstr, Tel. (02951) 980 70.

Polizeiwache Delbrück, Sa,
So, Südstr. 39, Tel. (05250) 9
85 80.

Polizeiwache Bad Lippsprin-
ge, Sa, So, Detmolder Str. 199,
Tel. (05252) 9 67 90.

Kreisfeuerwehrzentrale Ah-
den, Sa, So, Flughafenstr. 34, ,
Tel. (02955) 7 67 60.

Feuerwehr Paderborn, Sa, So,
Breslauer Str. 47, Tel. 88 70.

TERMINKALENDER
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Suberg’s Ü30 Party, Sa 21.00,
PaderHalle, Heiersmauer 45-
51, Tel. 10 39 40.
Schnapsidee – Hallo Hirsch!,
Sa 23.00, Residenz Club &
Lounge, Marienplatz 1-3.
Die Frangelico Nacht, Sa
23.00, Capitol Club & Events,
Leostr. 39, Tel. 8 78 58 03.

Öffentliche Führung, 10.30
und 14.30, Treffpunkt: Para-
diesportal, Sa, Hoher Dom,
Domplatz.
Führungen durch das Com-
putermuseum, jeden Sonn-
tag, Treffpunkt Foyer, 15.00,
So, Heinz-Nixdorf-Museums-
forum, Fürstenallee 7.
Ausführliche Führung, So
11.30, Stadtmuseum, Am Ab-
dinghof 11.

PETs Tiermesse, Sa 10.00 bis
17.00, So 10.00 bis 17.00,
Schützenhof, Schützenplatz 1.

Anonyme Alkoholiker, Mee-
tings täglich, Kontakt u. Erste
Hilfe: 0176-51910110, Sa, So.
Tag der offenen Tür, Sa 10.00
bis 12.00, Elisabeth-Schule,
Pankratiusstr. 84.
Kinderbasar, Elternselbsthil-
fekreis-Kindergarten, Hopfen-

weg 13, Sa 14.00 bis 16.00, Pa-
derborn.
JHG Kleiderkammer, geöff-
net, im Gebäude ST der Uni,
Liese-Dreyer-Weg, Sa 15.00 bis
17.00, Universität, Warburger
Str. 100.
Sonntagscafé, mit Tanz, So
14.30, Arbeiterwohlfahrt,
Leostr. 45, Tel. 2 90 66 15.
Zonta-Club, Benefizabendmit
Peter Gebhard, Oldtimer-Ga-
rage, Halberstädter Straße 21
a, So 18.00, Paderborn.

Repair Café, geöffnet, So 12.00
bis 18.00, FabLab Repair Café,
Schulze-Delitzsch-Straße 16.

Herbst- und Winterbasar, So
9.30bis12.00,KindergartenEl-
ser Heide, Anne-Frank-Str. 2.

Tag der offenen Tür, Sa 8.45
bis 11.30, Grundschule Thu-
ne, Sennelagerstr. 183.
Tag der offenen Tür, Grund-
schulverbund Bonhoeffer-
Heinrich, Schlosspark, Sa 9.45.

Danza Oscura Party, Sa 21.30,
Hotel zur Senne, Bielefelder
Str. 115.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN FÜR DIE STADT PADERBORN

Abdinghof: 18.00 Wochen-
schlussgd.; 10.00 Gd (Pfr. i. R.
Moosburger).
Martin-Luther: So. 9.15 Gd.
(Pfr. Klemme).
Markus: So. 10.00 Fami-
liengd. zum Erntedank (Pfr.
Grahl).
Matthäus: So. 10.30 Fami-
liengd. zum Erntedank (Pfr.
Walter/Kita).
Johannes: So. 9.00 Gd. m.
Abm. (Pfrn. Walter).
Lukas: So. 10.30 Gd. m. Abm.
(Pfr. Keienburg), 14.00 Gd in
persischer Sprache (P. Sepeh-
ri).
Elsen: So. 10.30 Gd. m. Abm.
(Pfr. Klemme), gleichz.
Kinderkirche.
Schloß Neuhaus: So. 10.00
Erntedankgd.m. Posaunen-
chor u. Kindergd.
Sennelager:KeinGd.; gemein-
samer Gd. zumErtedankfest in
der Christus-Kirche.
Neuenbeken: So. 9.00 Gd.
Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde (Baptisten), Rie-
mekestr. 103: So. 10.00 Gd.
Freie Christengemeinde,
Neuhäuser Str. 12: So. 10.00
Gd.
Freie evangelische Gemeinde
Paderborn: So. 10.15Gd. Star-
garder Str. 3.
Evangeliums-Christenge-
meinde, Karl-Schurz-Str. 28:
So. 10.00 Gd.

International Christian Fel-
lowship (ICF): So. 17.00 Ce-
lebration, Capitol Musikthea-
ter, Leostraße.
Christus Centrum Pader-
born e.V.: So. 10.00 Gd.
(dt./engl.), Ibis Hotel, Pader-
wall 1.

Hoher Dom: So. 7.00 Messe,
8.00 Messe, 10.00 Hochamt,
11.45 Messe, 14.00 Kapitel-
samt, 17.15 Andacht, 18.00
Abendmesse.
Franziskanerkirche: So. 10.00
und 18.30 Messe.
Michaelskloster: So. 9.15Mes-
se, 18.00 Vesper, 19.15 Kom-
plet.
Josefskirche Westphalenhof:
So. 9.30 Messe, Giersstraße 1.

Pastoralverbund Paderborn
Mitte-Süd
Busdorf: So. 8.30 Messe, 11.00
Messe.
Marktkirche: So.10.00 Hoch-
amt, 12.00 Messe der Gemein-
de St. Rafael, 19.00 Abend-
messe.
Gaukirche: So. 11.00 Hoch-
amt,15.30 Gd. der Johannes-
Bruderschaft, 18.00 Vesper.
Meinolf: So. 9.30 Hochamt.
St. Hedwig: So. 8.30 Messe,
10.00 Kleinkindergd., 11.00
Hochamt.
Maria zur Höhe: 17.00 Vor-
abendm.; 10.00 Familiengd.

St. Margaretha Dahl:So. 10.00
Hochamt.

Pastoralverbund
Paderborn Nord-Ost-West
St. Bonifatius: 17.30 Vor-
abendm.; 8.00 Messe, 10.30
Hochamt.
St. Heinrich: So. 11.00 Hoch-
amt.
St. Stephanus: 16.30 Vor-
abendm. im Vincenz-Alten-
zentrum; 9.30 Hochamt, 18.00
Rosenkranzandacht.
St. Georg: So. 11.00 Fami-
lienmesse.
St. Laurentius: 17.00 Vor-
abendm.; 10.00 Familienmes-
se.
Herz-Jesu: So. 9.30 Hochamt.

Pastoralverbund
Elsen-Wewer
St. Dionysius Elsen: 18.00
Vorabendm.; 9.00 Hochamt,
11.00 Famgd., 17.00 Rosen-
kranzandacht, 18.00 Abend-
messe.
St. Johannes Bapt. Wewer:
18.00 Vorabendm.; 8.00 Mes-
se, 10.00 Hochamt.

Pfarrei Heiliger Martin
Schloß Neuhaus

St. Heinrich und Kunigunde
Schloß Neuhaus: So. 9.30
Hochamt, 18.30 Messe.
St. Joseph Mastbruch: 17.00
Vorabendm.;8.00Messe,11.00
Hochamt, 15.30 ökumeni-

scher Kleinkindergd.
St. Marien Sande: So. 10.30Fa-
miliengd.
St. Michael Sennelager: 18.30
Vorabendm.; 9.00 Hochamt.

Pastoraler Raum „An Egge
und Lippe“
St. Joseph Marienloh: 18.00
Vorabendm.; 17.45 Rosen-
kranzandacht, 18.30 Messe.
St. Marien Neuenbeken: So.
11.00 Erntedank-Gd., Bauern-
hof der Familie Becker, Dune
1, Neuenbeken.
St. Alexius Benhausen: So.
10.45 Hochamt.

Neuapostolische Kirche Bü-
ren, Lipperhohl 5: So. 9.30Gd.
Neuapostolische Kirche Pa-
derborn, Josef-Schröder-Str.
14: So. 9.30 Gd.
Jehovas Zeugen Paderborn,
Königreichssaal, Karl-Schop-
pe-Weg 6: So. 10.00u.16.00öf-
fentl. Vortrag/WT-Studium.
Adventgemeinde, Detmolder
Straße 208: Sa. 9.30 Bibelbe-
trachtung, 10.30 Predigt.
Kirche Jesu Christi der Hei-
ligen der Letzten Tage, Ge-
meinde Paderborn: So. 9.30
Gd. m. Abendmahl, 10.45
Sonntagsschule.
Russisch-Orth. Kirche, Ale-
xiuskapelle: So. 9.00 Liturgie.
ChristenGemeinde, Dr.-Rö-
rig-Damm 105: So. 10.00 Gd.

Thomas Seim
Carsten Heil

Leitung Jörg Rinne, Mitglied der
Chefredaktion
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¥ Paderborn-Wewer. Zum
nächsten Plattdeutschen
Abend lädt der Heimatbund
Wewer am Dienstag, 9. Okto-
ber, ein. Beginn ist um 19.30
Uhr im Vereinshaus „Auf der
Bleiche“ fort. Alle Interessier-
ten sind zu dem Klönabend
eingeladen.

Hunde, Katzen oder Pferde –
wir lieben unsere Vierbeiner!
Im Programm haben wir heu-
tedieTiermessePETSs,diedie-
ses Wochenende im Paderbor-
ner Schützenhof stattfindet.
Und da dreht sich alles ums
Tier. Mit teilweise wirklich ku-
riosenSachen fürunsereHaus-
tiere. Morgen sprechen wir
dann darüber, was Montag im
Programmkino Lichtblicke im
Pollux in Paderborn laufen
wird.

¥ Paderborn. AmSonntag, 14.
November, bietet das Mehr-
generationenhaus AWO Leo
eine Tagesfahrt zur Autostadt
Wolfsburg.Aufeinerzweistün-
digenErlebnisführungbekom-
men die Teilnehmer hier nicht
nur einen Einblick in Mar-
kenwelt und Werte des Volks-
wagenkonzerns, sondern auch
in das Thema Mobilität allge-
mein. Nach der Führung bleibt
freie Zeit für die vielen Ange-
bote der Autostadt, das Auto-
mobil-Museum,
Veranstaltungen, Gastrono-
mie und die attraktive Park-
landschaft. Der Bus startet um
8 Uhr am AWO Leo und kehrt
gegen 20.30 Uhr zurück. An-
meldungen bis zum 10. Okto-
ber unter Tel. (0 52 51) 2 90
66 15.

¥ Paderborn. Warum lernen
so vieleMenschen eine Fremd-
sprache? Weil sie gern reisen,
weil sie beruflich weiterkom-
men wollen oder einen neuen
Job suchen, weil sie ihre Ge-
hirnzellen trainieren oder net-
te Leute kennenlernen möch-
ten. Die VHS Paderborn ist für
all diese Menschen der richti-
ge Bildungspartner. Wer kei-
ne Vorkenntnisse hat, kann
jetzt Chinesisch, Englisch, Ita-
lienisch, Japanisch, Niederlän-
disch, Schwedisch, Spanisch
undThai neu lernen. Auchwer
seine Sprachkenntnisse auffri-
schen oder erweitern möchte,
wird im aktuellen VHS-Pro-
gramm garantiert den passen-
den Kurs finden. Informatio-
nen und Anmeldung zu den
Kursen gibt es unter Tel. (0 52
51) 8 75 86 10 oder unter
www.vhs-paderborn.de

Die 1893 gegründete Genossenschaft ist heute ein bedeutendes Unternehmen.
Die Spitze blickt auf zahlreiche Projekte. Ein anderes Paderborner Vorhaben wird kritisiert

Von Holger Kosbab

¥ Paderborn. Es konnte zwar
nicht alles so sein, wie im Jahr
1893. Doch mit Kerzenleuch-
tern statt Deckenlicht und
einer ähnlichen Begrünung
wurde sich dem Ambiente der
Gründungsversammlung ein
wenig angenähert. Mit rund
300 Gästen hat der Spar- und
Bauverein am Freitagabend im
Schützenhof sein 125-jähriges
Bestehen gefeiert.
Mit rund 3.000 Wohnun-

gen ist der genossenschaftli-
che Spar- und Bauverein das
größte Immobilienunterneh-
men in Paderborn. Aktuell hat
er 5.490 Mitglieder. Orientiert
werde sich an einem Leitsatz,
sagte der Vorstandssprecher
ThorstenMertens: „Sozial ver-
antwortungsvoll handeln und
erfolgreich wirtschaften.“ Der
Spar- und Bauverein verfolge
„konsequent langfristige Zie-
le“. Die Baustoffe früher wie
heute seien „Steine, Erde,
Menschlichkeit, Solidarität
und Stabilität“.DasDenken sei

dabei genauso barrierefrei wie
die Gebäude.
Die Bauprojekte umfassen

öffentlich und frei finanzier-
ten Wohnungsbau Senioren-
WGs, Tagespflegen, eine Kita,
Mehrgenerationenprojekte,
inklusives Wohnen, Nachbar-
schaftstreffs, Sozialstationen
sowie Studenten- und Gäste-
wohnungen. Mit allem werde
dem ökonomischen, ökologi-
schen, gesellschaftlichen und
sozialen Wandel begegnet und
der Förderauftrag verfolgt,
„breiten Schichten der Bevöl-
kerung qualitativ hochwerti-
gen Wohnraum zu bezahlba-
ren Mieten zur Verfügung zu
stellen“, sagteMertens.DieGe-
nossenschaft verbinde Tradi-
tion und Moderne. „Der beste
Weg, die Zukunft vorauszusa-
gen, ist sie zu gestalten.“
Der Spar- und Bauverein als

regionales Unternehmen sei
ein Partner und Verbündeter
der Stadt und des Hochstifts
Paderborn. Dies bezeugten
jährlich mehr als zehn Millio-
nen Euro an regionalen Bau-

aufträgen. „Allerdings können
auch Genossenschaften nur
dann ihre Stärken mit ein-
bringen,wennPolitikundVer-
waltung ihre Rolle am Immo-
bilienmarkt anerkennen und
insgesamt verlässliche Rah-
menbedingungen schaffen“,
sagte Mertens. Bei einer mo-
natlichen Durchschnittsmiete
von 5,17 Euro pro Quadrat-
meter sei der Spar- und Bau-
verein eine „faktische Miet-
bremse und ein Garant für be-
zahlbaren Wohnraum“. Die
wohnungspolitische Stim-
mung solle jedoch nicht ideo-
logisch beeinflusst sein. Ver-
mieterseiennichtgenerellRen-
ditemaximierer.
Aus der Sicht von Hubert

Böddeker, Aufsichtratsvorsit-
zender des Spar- und Bauver-
eins, brauche Paderborn „kei-
ne öffentliche Wohnungsge-
sellschaft“. Dies sei vielleicht
demokratischer Wille, aber
„für Paderborn keine gute Lö-
sung“. Beim Blick nach vorn
nannte Böddeker die Voll-
endung des Pontanus-Carrés

im nächsten Jahr und die Wei-
terentwicklung zweier Wohn-
quartiere in der Südstadt.
DerSpar-undBauvereinha-

be das Stadtbild Paderborns
mitgeprägt, sagte Bürgermeis-
ter Michael Dreier. Und er set-
ze sich dafür ein, dass Wohn-
raum für alle Bevölkerungs-
gruppen entstehe.
Gegründet wurde der Spar-

undBauverein 1893 vonEisen-
bahnern. Das erste Gebäude
der Genossenschaft entstand
an der Franz-Egon-Straße im
Riemekeviertel. 125 Jahre spä-
ter ist der mittlerweile denk-
malgeschützte Bau komplett
modernisiert. Herausragende
Projekte der vergangenen Jah-
re sind die Sighard-Gärten, die
Expo-Siedlung/Robert-Koch-
Straße, der Tegel-Bogen, das
Pontanus-Carré und ein
Wohnprojekt an der Pankra-
tiusstraße vor allem für Al-
leinerziehende. Aktuell entste-
hen das Studentenwohnheim
Shipshape an der Warburger
Straße und ein Neubau an der
Heiersmauer.

(v. l.) Aufsichtsratschef Hubert Böddeker, Vorstand Hermann Loges und Vorstandssprecher Thorsten Mertens. FOTO: KOSBAB
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Einem Teil unserer heutigen 
Ausgabe (ohne Postbezieher) 
liegt folgender Prospekt bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur  
Teilausgaben für ihre Prospekte.

Daher kann es vorkommen, dass Sie heute  
den untenstehend genannten Prospekt  
nicht vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne! 
Telefon (05 21) 5 55-6 27 
oder Fax (05 21) 5 55-6 31
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